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ERINNERN ERKENNEN ENGAGIEREN

EVANGELISCHE JUGEND



Interviews mit ZeitzeugenEVANGELISCHE JUGEND

ERINNERN ERKENNEN ENGAGIEREN

Der Film über das Leben von 
Heinz Hesdörfer ist beim 
Ev. Jugendreferat „An Nahe und 
Glan“ gegen eine Schutzgebühr 
und Porto zu beziehen.

Mail: jugendreferat@nahe-glan.de
Telefon: 0671 .298 56 66

Mehr Infos: 

www.zeitzeugenboerse.de

zeitzeugen.bildung-rp.de/

zeitzeugen-das-projekt.html

www.bildungswerk-heinz-hesdoerffer.de

Kriege und Frieden werden von Menschen gemacht. Jede und Jeder ist gefragt, sich zu überlegen 

wobei er/sie mitwirken will und kann.

Die nationalsozialistische rechte Ideologie hat Millionen Menschen das Leben gekostet. 

Viele Menschen die diese Gräuel überlebt haben sind aus Deutschland gefl ohen oder haben sich 

nach dem Krieg in anderen Ländern niedergelassen. 

Noch leben Überlebende unter uns, die uns aus ihrem Leben und ihrem Schicksal als Zeitzeugen 

berichten können und wollen.

Einer davon ist Heinz Hesdörfer, er hat sich als 89jähriger mit Jugendlichen auf den Weg gemacht 

seine Lebensstationen noch einmal auf zu suchen. Mit dabei war ein Filmteam, das in Theresienstadt, 

Schwarzherde, Auschwitz, Sachsenhausen (in diese KZs ist Heinz Hesdörfer verschleppt worden), die 

Gespräche und Situationen mit den Jugendlichen dokumentiert hat.

Umsetzungsvorschlag

Der Film „Schritte ins Ungewisse“ eignet sich zum Einstieg ins Thema in einer Jugendgruppe, 

Schulklasse oder Unterricht.

Darüber hinaus bieten sich auch öffentliche Veranstaltungen in Kooperation mit Kinos oder in 

der Gemeinde an.

Vielleicht gibt es ja in Eurer Stadt, Dorf oder Gegend auch noch Überlebende aus der Nazizeit, 

die könnt ihr ansprechen, besuchen und interviewen.

Ulrich Suppus, Amt für Jugendarbeit  Koblenz

s Weiterführende Informationen und Umsetzungsvorschläge

www.ev-jugend-westfalen.de/75-JahreB
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